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Medizinisches

Guter Eigenschutz vor schweren Verläufen

Alle aktuellen COVID-Impfstoffe verringern spätestens 
nach einer Booster-Impfung unverändert das Risiko 
schwerer Krankheitsverläufe für die Geimpften selbst – 
auch für Ältere und Alte, auch für Vorerkrankte, auch unter 
Omikron1. Damit kann jeder Mensch, der es wünscht, sich 
selbst vor schwerer COVID-Erkrankung schützen.

Kein Fremdschutz, keine Herdenimmunität

Keiner der aktuellen COVID-Impfstoffe verringert in rele-
vantem Maße das Risiko, andere Menschen anzustecken2.
Damit fehlt der allgemeinen wie der einrichtungsbezoge-
nen Impfpflicht jede wissenschaftliche Grundlage, denn 
letztere bietet keinen zusätzlichen Schutz der Betreuten.

Es gibt keine Impflücke

Nach den Zahlen des RKI sind bei den über 60-Jährigen 
88,8% grundimmunisiert, 78,9% geboostert (plus 
jeweils bis zu 5% Untererfassung lt. RKI3). 
Gedanklich müssen hier die Genesenen ergänzt werden, 
die ebenfalls gut vor schweren Verläufen geschützt sind – 
in dieser Altersgruppe mindestens zwei (bis vier) Millionen 
Menschen4.

Keine Überlastung des Gesundheitssystems

Mit dem guten Schutz vor schweren Verläufen und 
Hospitalisation durch die Impfung und mit den hohen 
Impfquoten gerade in der Altersgruppe der Gefährdeten 
droht keine Überlastung von Krankenhäusern und Inten-
sivstationen. Dies zeigen einmütig alle aktuellen Statisti-
ken zu dieser Frage5.

Drohende Überlastung des Immunsystems

Schon jetzt zeigen Daten nach der vierten Impfdosis, 
dass das Immunsystem zunehmend schwächer auf die 
Booster-Impfungen reagiert6.
Die Vorstellung man könne jetzt schon für den Herbst 
„auf Vorrat“ impfen, entbehrt jeder wissenschaftlichen 
Grundlage.
Es ist rein spekulativ, ob im Herbst 2022 eine neue Virus-
variante neue Erkrankungen auslösen wird, wie schwer 
diese wären, ob wir eine flächendeckende Impfung dage-
gen bräuchten und wie gut diese Impfstoffe dann wirkten.

Juristisches

Eine Impfpflicht greift tief in Grundrechte ein

Dazu gehören das Grundrecht auf Leben und körper-
liche Unversehrtheit, das Grundrecht auf Glaubens- und 
Gewissensfreiheit sowie das Grundrecht der Berufs-
freiheit der Ärztinnen und Ärzte. Staatliche Instanzen 
dürfen diese Grundrechte nur dann einschränken, wenn 
ein solcher staatlicher Eingriff verhältnismäßig ist. Das 
trifft auf eine COVID-Impfpflicht nicht zu7. 

Eine Impfpflicht ist nicht verhältnismäßig

•	 Sie ist nicht geeignet, um die mit ihr verfolgten 
pandemiepolitischen Ziele zu erreichen. Sie vermin-
dert das Ansteckungsrisiko nicht nennenswert, und 
es ist nicht zu erwarten, dass sich damit die Impf-
quote signifikant erhöhen lässt. 

•	 Sie ist nicht erforderlich, weil unter den milderen 
Verläufen der Omikron-Variante des SARS-CoV-2 
keine Überlastung der Intensivstationen und damit 
des Gesundheitswesens droht. Auch gibt es mildere, 
die Grundrechte stärker schonende Mittel, die ge-
nauso effektiv, aber noch nicht ausgeschöpft sind. 

•	 Sie ist nicht angemessen, weil das Risiko auch 
schwerer Nebenwirkungen der bedingt zugelasse-
nen Impfstoffe im Vergleich zu anderen Impfungen 
außergewöhnlich hoch ist. Politisch wären die mög-
lichen Folgekosten für die Demokratie erheblich: der 
Vertrauensverlust in den Staat, die Politikverdros-
senheit, die Demokratieskepsis. 

Eine Impfpflicht verletzt die Menschenwürde

Die Entscheidung über eine Impfung betrifft den in-
nersten Kern der Persönlichkeit. Sie ist eine schwierige 
und hochkomplexe Entscheidung, bei der zwischen der 
Gefahr einer Krankheit und dem Nutzen und den mög-
lichen Risiken einer Impfung abgewogen werden muss. 
Durch eine Impfpflicht nimmt der Staat den Bürgerinnen 
und Bürgern diese Entscheidung ab. Dies ist besonders 
problematisch in Situationen großer, auch wissenschaft-
licher Ungewissheiten und bei nur bedingt zugelasse-
nen, noch nicht abschließend geprüften Impfstoffen. 
Aus selbstbestimmten Bürgerinnen und Bürgern 
werden so Objekte staatlichen Handelns. Das ver-
stößt gegen die Garantie der Menschenwürde, 
die im Grundgesetz festgeschrieben ist8. 

Stand: 2.4.2022



Quellen:

1	 Chemaitelly H. https://doi.org/10.1101/2022.02.07.22270568

2	 Jalali N. https://doi.org/10.1101/2022.02.07.22270437

3	 RKI. https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Impfquotenmonitoring.xlsx?__	
	 blob=publicationFile

4	 Schmidt-Chanasit J. https://www.deutschlandfunkkultur.de/wozu-noch-eine-impfpflicht-erste-lesung-im-	
	 bundestag-dlf-kultur-0d4f32e4-100.html

5	 covid19Nowcasthub. https://covid19nowcasthub.de/

6	 Radbruch A. https://www.bundestag.de/resource/blob/885544/603140227998e5482d2fb207eed		
bc13a/20_14_0017-27-_Prof-Dr-Andreas-Radbusch_Impfpflicht-data.pdf

7	 Prof. Dr. Dr. Frauke Rostalski (Universität zu Köln): Öffentliche Anhörung im Gesundheitsausschuss, 		
21.03.2022, Protokoll der öffentlichen Anhörung, S. 23 f

	 https://www.bundestag.de/resource/blob/886714/5393e38075d0e24fd79c7cf3169ec6e8/018-protokoll_	
	 nicht-lektoriert-data.pdf

Hans-Jürgen Papier (ehemaliger Präsident des Bundesverfassungsgerichts): Corona-Impfpflicht
https://www.waz.de/politik/corona-impfpflicht-verfassungsgericht-praesident-papier-gutachten-wortlaut-	

	 id234338887.html

Steffen Augsberg, Stephan Rixen, Frauke Rostalski und Muna Tatari: Ist die Impfpflicht das Symbol eines 
politischen Aktionismus?

	 https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/ethikrat-darum-stimmten-vier-mitglieder-gegen-corona-impf	
pflicht-17698695.html

8	 Prof. Dr. Dr. Volker Boehme-Neßler.: Ist die einrichtungsbezogene Impfpflicht gegen das SARS-CoV-2 		
verfassungsgemäß? Rechtsgutachten 
https://individuelle-impfentscheidung.de/fileadmin/Downloads/Rechtsgutachten_einrichtungsbezogene_ 
Impfpflicht.pdf

individuelle-impfentscheidung.deUnser Wissen für Ihre Entscheidung. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Impfquotenmonitoring.xlsx?__blob=publicationFile
https://www.deutschlandfunkkultur.de/wozu-noch-eine-impfpflicht-erste-lesung-im-bundestag-dlf-kultur-0d4f32e4-100.html
https://doi.org/10.1101/2022.02.07.22270568
https://doi.org/10.1101/2022.02.07.22270437
https://covid19nowcasthub.de/
https://www.bundestag.de/resource/blob/885544/603140227998e5482d2fb207eedbc13a/20_14_0017-27-_Prof-Dr-Andreas-Radbusch_Impfpflicht-data.pdf
http://www.bundestag.de/resource/blob/886714/5393e38075d0e24fd79c7cf3169ec6e8/018-protokoll_nicht-lektoriert-data.pdf
http://www.waz.de/politik/corona-impfpflicht-verfassungsgericht-praesident-papier-gutachten-wortlaut-id234338887.html
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/ethikrat-darum-stimmten-vier-mitglieder-gegen-corona-impfpflicht-17698695.html
https://individuelle-impfentscheidung.de/fileadmin/Downloads/Rechtsgutachten_einrichtungsbezogene_Impfpflicht.pdf



